
 

 

 

 

 

 

 

 

Landkreis Ludwigsburg 

Ensinger unterstützt Artenschutzprojekt Steinkauz für weitere fünf Jahre 

Familienunternehmen unterstützt seit 25 Jahren die Forschungsgemeinschaft FOGE e.V.  

  

Vaihingen / Enz-Ensingen im Juni 2025 – Die Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH hat den 

Fördervertrag für die Forschungsgemeinschaft FOGE e.V. um weitere fünf Jahre verlängert. Schon 

seit 25 Jahren engagiert sich der Familienbetrieb finanziell sowie mit Sachspenden für die 

Forschungsgemeinschaft zum Erhalt einheimischer Eulen. Den ehrenamtlichen Engagierten der 

FOGE gelang es unter der Leitung von Herbert Keil, die Population der Steinkäuze im Landkreis 

Ludwigsburg von nur 8 Brutpaaren im Jahr 1988 auf derzeit über 350 Brutpaare zu erhöhen.   

  

Rund 40 Interessierte aller Altersgruppen waren der Einladung zur öffentlichen Beringung junger 

Steinkäuze auf eine Streuobstwiese zwischen Horrheim und Sersheim gefolgt. Groß war die Freude bei 

Jung und Alt als Herbert Keil drei Jungtiere zur Beringung aus der Niströhre holen konnte.  „Die Natur- 

und Umweltbildung ist uns als Mineralbrunnen ein großes Anliegen. Auch hier leistet die FOGE seit 

Jahrzehnten vorbildliche Arbeit. Es ist uns daher eine große Freude, den Vertrag mit der FOGE um 

weitere fünf Jahre zu verlängern. Das ehrenamtlichen Engagement von Herbert Keil und seinen 

Helferinnen und Helfern ist außergewöhnlich und hat unsere Unterstützung mehr als verdient“, 

erklärte Ensinger-Gesellschafterin Alina Schürmann anlässlich der Vertragsverlängerung.  

 

Rettung vor dem Aussterben 

Seit über 40 Jahren engagiert sich Herbert Keil, der Leiter der Forschungsgemeinschaft zur Erhaltung 

einheimischer Eulen FOGE e.V., besonders für den Steinkauz (Athene noctua). "Inzwischen haben wir 

mehr als 1.000 Nisthilfen im Einsatz. Ohne diese Brutkästen und die ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer wäre der Steinkauz im Landkreis Ludwigsburg längst ausgestorben", sagt der leidenschaftliche 

Umweltschützer, der 2018 von Ministerpräsident Winfried Kretschmann mit dem Verdienstorden der 

Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet wurde. Um weitere Einblicke in das Leben der Steinkäuze 

zu erhalten, konnte mit Unterstützung zahlreicher Spender im vergangenen Jahr die Durchführung 

einer GPS-Studie gestartet werden. Die FOGE leistet somit auch weiterhin einen einzigartigen Beitrag 

zur Erforschung des Steinkauzes. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Steinkäuze bewohnen die Vaihinger Streuobstwiesen 

Viele Steinkäuze bewohnen die von Ensinger ebenfalls geförderten Vaihinger Streuobstwiesen. Für die 

Vaihinger Streuobstinitiative übernimmt der Umweltpreisträger Ensinger die Zwischenfinanzierung, 

die Lagerung, Abfüllung und die regionale Vermarktung der Ensinger Streuobst Apfel-Schorle. NABU, 

BUND, Imker- und Obst- und Gartenbauvereine sowie viele ehrenamtliche Helfer nehmen jedes Jahr 

bis zu 200 Tonnen Streuobst aus der Umgebung von Vaihingen/Enz an. Die Erzeuger verpflichten sich 

vertraglich, nach den strengen Auflagen des NABU-Qualitätszeichens zu produzieren. Dazu gehört der 

Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger und Spritzmittel sowie eine nachhaltige Baumpflege und 

Bewirtschaftung der Streuobstwiesen.  

 

Bildmaterial / Bildtexte 
Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH, Abdruck honorarfrei 
 

 

 
 

 
Feiern die Vertragsverlängerung 
mit Ensinger Streuobst Apfel-
Schorle (v.l.n.r.): Jörg Mannhardt, 
Umweltbeauftragter bei Ensinger, 
Ensinger-Gesellschafterin Alina 
Schürmann und FOGE-
Vorsitzender Herbert Keil  

 

 
 

 
Die Beringung der drei Jungvögel 
stieß auf großes Interesse. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  
Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH 
Die Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH mit Sitz im süddeutschen Vaihingen / Enz-Ensingen ist ein mittel-
ständisches Familienunternehmen. Der von Wilhelm Fritz Senior im Jahr 1952 gegründete Mineralbrunnen ist 
einer der führenden Getränkehersteller in Baden-Württemberg und wird heute in dritter Generation geführt.  
Das vielfach DLG-prämierte Produktsortiment umfasst das natürliche Heilwasser Ensinger Schiller Quelle und die 
natürlichen Mineralwässer Ensinger SPORT, Ensinger NaturQuell sowie Ensinger Gourmet Bio-Mineralwasser. 
Das Ensinger Gourmet Bio-Mineralwasser stammt aus der ersten bio-zertifizierten Mineralwasserquelle Baden-
Württembergs. Zudem wird das Sortiment hochwertiger Erfrischungsgetränke mit Direktsaftschorlen von 
heimischen Streuobstwiesen, kalorienarmen Sport- und funktionalen Vitamingetränken sowie Limonaden 
ergänzt. Das Unternehmen vertreibt seine Produkte mit Schwerpunkt in Baden-Württemberg und angrenzenden 
Bundesländern sowie bundesweit über den firmeneigenen Onlineshop. 
Ensinger verfügt über ein zertifiziertes Qualitäts-, Umwelt-, Energie-, Arbeitssicherheits- und 
Gesundheitsmanagement und ist nach dem International Featured Standards Food (IFS Food) zertifiziert. Seit 
2018 ist das mit dem Umweltpreis des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnete Unternehmen bilanziell 
klimaneutral gemäß Greenhouse Gas Protocol. 
Die Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH beschäftigt zurzeit 184 Mitarbeitende, darunter sieben Auszubildende 
und erzielte 2024 einen Warenumsatz von rund 57 Millionen Euro. 
Weitere Informationen sind unter www.ensinger.de ersichtlich. 
 
Bei Fragen und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 
Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH 
Stefan Schurr 
Horrheimer Straße 28-36 
71665 Vaihingen-Ensingen 
Telefon 07042 2809-650 
E-Mail: stefan.schurr@ensinger.de 

 


